
DER GEIST (TEIL 2 VON2)

Bewertung:  

Beschreibung:  Eine Diskussion über die Grundeigenschaften eines gesunden Geistes und wozu
er eine Person befähigt das zu tun, was im Qur´an beschrieben wird.  Teil 2 diskutiert die übrigen 6
Punkte.  

leer: Artikel Der Heilige Quran Schmuckstücke aus dem Quran

von:  Dr. Jafar Sheikh Idris

Veröffentlicht am:  29 Feb 2016

Zuletzt verändert am:  28 Feb 2016

5.    Der Geist befähigt eine Person, eine
vernünftige Auswahl zu treffen, in dem, was gut
für sie ist und was schädlich für sie ist und was
abzuweisen ist.

"Das Leben in dieser Welt ist wahrlich nichts als
ein Spiel und Vergnügen. Und wahrlich, die

Wohnstätte des Jenseits ist für jene besser, die
gottesfürchtig sind. Wollt ihr (das) denn nicht begreifen?"(6:32).  Wahrlich, Wir haben
euch ein Buch hinabgesandt, worin eure Ehre liegt; wollt ihr es denn nicht begreifen?

"(Quran 21:10)

6.    Menschen mit Verstand sind in der Lage, unmittelbare, kurzlebige Vorteile
aufzugeben, um wertvollere, ewige Freude zu verdienen. 

"Und was euch auch an Dingen gegeben wurde - es ist nur eine zeitweilige
Nutznießung des irdischen Lebens und sein Schmuck; und das aber, was bei Allah ist,
ist besser und bleibender. Wollt ihr denn nicht begreifen?"(28:60).  In anderen Versen

wird der Verstand nicht direkt erwähnt, doch es kann gefolgert werden, dass ein
vernünftiger Mensch in der Lage sein wird, auszuwählen, auf das zu warten, was

weiter entfernt ist, doch bedeutungsvoller.  Beispielsweise:"O ihr, die ihr glaubt, was
ist mit euch, daß ihr euch schwer zur Erde sinken lasset, wenn euch gesagt wird:

"Zieht aus auf Allahs Weg"? Würdet ihr euch denn mit dem diesseitigen Leben statt
mit jenem im Jenseits zufrieden geben? Doch der Genuß des irdischen Lebens ist gar

gering, verglichen mit dem des Jenseits."(Quran 9:38)

7.    Menschen mit Verstand sind in der Lage, wertvolle Lektionen aus den Ereignissen
des Lebens zu erlernen.
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      In Sura al-Ankabut (Kapitel 29) berichtet uns Vers 35, dass die Überreste der Stadt
vom Volk Lots erhalten blieben, um die Menschen daran zu erinnern und sie zu lehren,
dass das Ablehnen der Lehren Gottes und das Begehen von Gräueltaten immer
bedauerliche Konsequenzen haben wird.  "Und Wir haben davon ein klares Zeichen
für die Leute zurückgelassen, die Verstand haben."Hierauf bezieht sich ebenfalls
Vers 40 von Sura al-Furqan (Kapitel 25),"Und wahrlich, sie kamen vorüber an der
Stadt, auf die ein Unheilsregen niederging. Haben sie sie denn nicht gesehen?
Nein, sie haben nicht mit der Auferstehung (von den Gräbern) gerechnet."

8.    Der Verstand befähigt uns, aus den Lektionen der Geschichte zu lernen.

"Auch vor dir entsandten Wir nur Männer, denen Wir die Offenbarung gaben, aus dem
Volk der Städte. Sind sie denn nicht im Lande umhergezogen, so daß sie schauen

konnten, wie das Ende derer war, die vor ihnen lebten? Und gewiß, die Wohnstatt des
Jenseits ist besser für die Gottesfürchtigen. Wollt ihr es denn nicht begreifen?"(Quran

12:109).

9.    Der Verstand befähigt uns, die Zeichen des Schöpfers zu sehen und
anzuerkennen, während wir auf der Erde sind.    

"Wahrlich, im Erschaffen der Himmel und der Erde und im Wechsel von Nacht und Tag
und in den Schiffen, die im Meer fahren mit dem, was den Menschen nützt, und in dem,
was Allah vom Himmel an Wasser herniedersandte und Er gab der Erde damit Leben,
nachdem sie tot war und ließ auf ihr allerlei Getier sich ausbreiten und im Wechsel der

Winde und den dienstbaren Wolken zwischen Himmel und Erde, (in all dem) sind
Zeichen für Leute, die begreifen."(2:164).  "Und Er hat für euch die Nacht und den Tag

dienstbar gemacht und die Sonne und den Mond; und die Sterne sind auf Seinen
Befehl hin dienstbar. Wahrlich, darin liegen Zeichen für die Leute, die Verstand haben.

"(Quran 16:12).

10.  Vernünftige Menschen wissen, wie sie andere respektvoll behandeln, insbesondere
in ihrem Umgang mit den Propheten.

Die Sura von al-Hujurat (Kapitel 49) bezieht sich auf Menschen, die den Propheten,
Gottes Segen und Frieden seien auf ihm, angegriffen haben.  "Wahrlich, jene, die dich
von außerhalb der Gemächer her rufen - die meisten von ihnen haben keinen
Verstand."

Die Eigenschaften des Verstandes sind ziemlich unbestreitbar und es wird von den
meisten Menschen akzeptiert, dass eine Person, der diese Eigenschaften fehlen, auf
unterschiedliche Weise als unvernünftig oder geistig minderbemittelt angesehen wird. 
Dennoch erinnert uns der Qur´an daran, dass bestimmte Verhaltensweisen mit einem
intelligenten und gesunden Geist in Verbindung stehen.

Wir müssen uns daran erinnern, dass auch wenn es zahlreiche Verse im Qur´an gibt,
die nicht direkt den Verstand erwähnen, aber andeuten, dass nachdenkliche und



vernünftige Menschen in der Lage sein werden, dem Weg Gottes zu folgen - indem sie
vom Geschenk Gottes guten Nutzen ziehen: dem Verstand.
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